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Monatsspruch März 
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, sollt ihr ihn nicht unterdrücken. 3. Mose 19,33 

 



___________________________________________________ 2  
  

 

Liebe Gemeindeglieder, liebe Einwohner/Innen im Pfarrbereich,  
 

Monatsspruch  März 

Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, sollt ihr ihn nicht unterdrücken. 3. Mose 19,33 
Ich habe auch keine politische Lösung in der Migrantenfrage vor Augen. Ich lese aber, 

was Gottes Wille ist und was Heiligung hier bedeutet: Achte die Fremden. Während ich 

dies hier schreibe, wird in unserem Land über kaum etwas so harsch gesprochen wie 

über „Migranten“. Alle Parteien, alle Verbände und jeder Einzelne hat eine Meinung, 

oft keine gute. Wir haben zu viele Ausländer unter uns, ist die gängige Meinung; und 

diese Ausländer bekommen zu viele Sozialleistungen und sollen möglichst bald wieder 
in ihre Heimat zurückkehren. Wir müssen diese Meinung verstehen lernen – ganz 

gleich, ob wir sie richtig finden oder nicht. Es gibt ein Gefühl von „Überfremdung“ des 

eigenen Landes. Manche, Gott sei’s geklagt, wollen politisches Kapital aus diesem 

Gefühl schlagen.  

Das sogenannte Heiligkeitsgesetz im 3. Buch Mose, in dem dieser Satz steht, ist 

eindeutig. Gottes Wille ist, dass Fremde unter euch leben. Unterdrückung geht nicht. 

Vermutlich gab es damals auch Überfremdungsgefühle, wenn auch längst nicht so 

große wie bei uns heute. Ich habe auch keine politische Lösung in der Migrantenfrage 

vor Augen. Ich lese aber, was Gottes Wille ist und was Heiligung hier bedeutet: Achte 

die Fremden. Mehr kann die Kirche heute nicht sagen. Aber das kann sie sagen. Es sind 
keine „Migranten“, es sind Menschen. Menschen sind heilig; nicht ihre Taten sind 

heilig, aber ihr Menschsein. Und Menschen sind Gottes Ebenbilder, ob uns das gefällt 

oder nicht. Darum sagen wir: Achte die Fremden. 

  

Seien Sie herzlich gegrüßt Ihr Pfarrer Bernhard Schilling  
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Wunderbar geschaffen! 
Über Konfessions- und Ländergrenzen 

hinweg engagieren sich Frauen beim 

Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und 

Frauen überall auf der Welt in Frieden, 

Gerechtigkeit und Würde leben können. So 

entstand die größte Basisbewegung 

christlicher Frauen weltweit. Der 
Gottesdienst für den Weltgebetstag 2025 mit 

dem Titel „wunderbar geschaffen!“ kommt 

von den Cookinseln und wird am 7. März 

2025 in unzähligen ökumenischen 

Gottesdiensten gefeiert. 
Die Verfasserinnen der Liturgie laden dazu 

ein, dem Klang des Meeres und dem Wunder 

der Schöpfung nachzuspüren und dadurch 

auch zu erkennen, wie bedroht sie ist. Vielleicht sind die wertvollen schwarzen Perlen, 

die hier gezüchtet werden, ein Sinnbild dafür: Die Kostbarkeit der Schöpfung muss 
entdeckt werden. Sie kann existenzsichernd oder bedroht sein. Aber sie ist auch 

gefährdet, wenn sie die schützenden (Muschel-) Schalen verliert. Deshalb geht es 

darum, „mit unseren Gaben und Talenten der Welt zu dienen und zum Segen zu 

werden“, wie es im Gottesdienst heißt. 

Die Cookinseln sind kaum bekannt und doch von wachsendem Interesse für die 

Weltwirtschaft, denn dort liegen seltene Rohstoffe auf dem Meeresboden: 

Manganknollen – unverzichtbar für unsere Energiewende. Ein Schatz für die Inseln, 

der weiteren Wohlstand sichert oder eine Gefahr für das fragile Ökosystem – ein 

erneuter kolonialer Übergriff? Bis heute erinnert die Namensgebung nach dem 

britischen Seefahrer James Cook an die koloniale Geschichte, an der auch britische 
Missionare mit strengen Regeln und Verboten ihren Anteil hatten. Trotzdem sind 

Sprache und Kultur der Maori lebendig geblieben. 

 

1. März Gangloffsömmern 18.00 Uhr Gemeinderaum  
8. März 18.00 Uhr Straußfurt Martinskapelle  

15. März 16.00 Uhr Niedertopfstedt/Obertopfstedt in der Feuerwehr 
Obertopfstedt 

Grüningen 24. März 19.30 Uhr Pfarre  
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       7.-13. April 2025 
 

 

Vom 7. - 13. April planen wir eine Fahrt in das Kloster Taize 

nach Frankreich. Eine Woche lang mit ca. 3000 Jugendlichen 

aus der ganzen Welt zusammen sein: gegenseitiges 

Kennenlernen, singen, Frankreich erleben, Gottesdienste feiern,  

gemeinsame Freizeit.  Wir 

werden mit Kleinbussen 

fahren und zelten. Die Kosten 

belaufen sich auf ca. 100,00€ 

(Fahrt, Verpflegung, Unterkunft) pro Person. Die Fahrt ist vor 

allem für Jugendliche und jüngere Erwachsene gedacht (15 - 

27 Jahre) - interessierte Erwachsene können als Betreuer 

mitfahren.  

 

 

 
 

Gemeindenachmittag Straußfurt 26. Februar und 26. März jeweils 14.00 

Uhr 

Frauenhilfe Grüningen 19. Februar und 19. März jeweils 15.00 

Uhr 

Gottesdienst Pflegeheim Grüningen  Nach Absprache  

Gottesdienst  Tagespflege 

 „Zur Zuckerfabrik“ Straußfurt 

Nach Absprache  

 

 
Singkreis Straußfurt: jeden Montag 18.00 Uhr St. Martin-Kapelle 

Singkreis Grüningen: jeden Montag 19.30 Uhr Pfarre  

Kinderchor Schwerstedt, Projektchöre Gangloffsömmern u. Obertopfstedt: 

nach Absprache  

                                   

Abendgebet mit Liedern aus Taize 
Samstag, 15. Februar 17.00 Uhr Henschleben  

Samstag 22. März 17.00 Henschleben 



____________________________________________________ 5 
 

Gemeindekirchenratswahlen 2025 
Im Herbst 2025, der genaue Termin wird noch bekannt gegeben, wird in unserer 

Regionalgemeinde sowie in der gesamten EKM für die nächsten sechs Jahre von 

Ihnen, den Gemeindegliedern, ein neuer Gemeindekirchenrat gewählt. Bis zum 19. 

Mai 2025 haben Sie nun Gelegenheit, Wahlvorschläge einzureichen. Wenn Ihnen also 
jemand als gut geeignet erscheint, die Geschicke unserer Kirchengemeinde für die 

nächsten Jahre mitzubestimmen, sollten Sie diese Namen dem jetzigen 

Gemeindekirchenrat oder Pfarrer Bernhard Schilling übermitteln oder selbst einen 

Kandidatenvorschlag ausfüllen. Das Formular erhalten Sie im Gemeindebüro. Sie 

müssen dann noch vier Unterstützer/innen für Ihren Vorschlag finden und die 

Zustimmung der Kandidatin/des Kandidaten einholen. Vielleicht wollen Sie ja auch 

selbst kandidieren? Wir freuen uns jedenfalls, wenn Sie sich beteiligen – egal ob bei 

der Kandidatensuche oder als Kandidat/in! Der Apostel Paulus schreibt im ersten Brief 

an die Korinther: "Es sind verschiedene Gaben; aber es ist ein Geist. Und es sind 

verschiedene Ämter; aber es ist ein Herr. Und es sind verschiedene Kräfte; aber es ist 
ein Gott, der da wirkt alles in allen. In einem jeden offenbart sich der Geist zum 

Nutzen aller." 1.Korinther 12, 4-7 Unsere Regionalgemeinde als Ganzes und jeder 

einzelne Ort lebt von dem Mittun und dem Engagement der Gemeindeglieder vor Ort. 

Wählen können alle Gemeindeglieder, die am Wahltag mindestens 14 Jahre alt und 

getauft sind.  

Mitglieder der AfD können nicht Mitglied im Gemeindekirchenrat sein.  

Die kirchengesetzlichen Regelungen dazu:  Wählbar ist nicht, wer seine Pflichten als 

Gemeindeglied erheblich verletzt, sich kirchenfeindlich betätigt oder sich im 

Widerspruch zur Heiligen Schrift, dem christlichen Glauben oder der Kirche verhält. 

Ausführungsverordnung zu § 6 3. Als kirchenfeindlich gilt auch, wer die in Artikel 2 der 
Kirchenverfassung EKM festgelegten Grundsätze nicht anerkennt und extremistische, 

antisemitische, fremdenfeindliche oder sonst menschenverachtende Positionen 

vertritt oder sich in entsprechenden Organisationen betätigt. Der 

Gemeindekirchenrat kann von den Kandidaten verlangen, dass sie hierzu eine 

Erklärung entsprechend einem vom Landeskirchenamt bereitgestellten Muster 

abgeben. 
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Familiengottesdienste 

Schwerstedt 23. März 14.00 Uhr 

 

Kinderbibeltag 

Straußfurt 22. Februar und 8. März jeweils 9.30 – 12.00 Uhr 

Grüningen Samstag 8. März 13.30 – 16.00 
 

Krabbeltreff 

Straußfurt (nach Vereinbarung mit Gemeindepädagogin Ramona Schilling)  

 

         Es sind verstorben und wurden kirchlich bestattet:  
 

Rudi Pennewiß (Schwerstedt)            Heinz Schacke (Gangloffsömmern) 
 

Mögen Engelchöre dir nun singen, dich heimbringen zum Paradies. Möge Gott 

dich grüßen voll Erbarmen – find in Gottes Armen Ewigkeit. (Eugen Eckert) 

                     _____________________________  
 

 

 
Vorkonfirmandentag: 14. Februar; 28. Februar; 14. März; 28. März jeweils 17.00 Uhr 
Gangloffsömmern  

Konfirmandenunterricht: Konfirmandentag 21. Februar; 7. März und 21. März – 

jeweils 17.00 Uhr Gangloffsömmern  

 
Kirchliche Trauerfeier – Was ist das? 

Aus gegebenem Anlass weisen wir nochmals darauf hin, dass eine kirchliche 

Trauerfeier ausschließlich vom zuständigem Ortspfarrer, - in der Regionalgemeinde 

Straußfurt von Pfarrer Bernhard Schilling – gehalten wird. Ausnahmsweise kann 

Pfarrer Bernhard Schilling im Krankheits- oder Urlaubsfall einen anderen Pfarrer oder 

eine andere Pfarrerin der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland bitten, eine 

kirchliche Trauerfeier in der Regionalgemeinde Straußfurt zu halten.  

Inzwischen bieten die Bestattungsinstitute auch Trauerredner an, die eine christliche 

Trauerfeier gestalten, d.h. eine Trauerfeier mit christlichen Inhalten (Bibelworte, 

Gebet usw.). Dabei handelt es sich dann aber trotzdem formal um eine weltliche 
Trauerfeier. Sie merken das daran, dass Sie dann den Trauerredner auch bezahlen 

müssen (ca. 200-500€).  
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Der Pfarrer fragt im Religionsunterricht: 

„Warum sind auf vielen Bildern nur Maria 

und das Jesuskind zu sehen?“ Da meint 

der Fritz: „Vermutlich hat Josef geknipst.“ 

„Darf ich Ihnen in den Mantel helfen?“, 

fragt der galante Herr die Dame am Ende 

der Party. „Ja, gerne“, antwortet sie, „ich 

hoffe aber, Sie bekommen deshalb keinen 

Ärger.“ – „Warum sollte ich?“ – „Es ist 

nicht meiner.“ 

Ein Schüler erzählt dem Mathelehrer, er 

habe in der Zeitung gelesen, dass eine 

Familie heute im Durchschnitt 1,4 Kinder 

hätte. Das könne doch nicht sein. 

Daraufhin erklärt der Lehrer der Klasse 

die Tücken des Durchschnitts mit einem Scherzbeispiel: „Wenn ein Jäger auf 

einen Hasen schießt und der erste Schuss links am Hasen vorbeigeht und der 

zweite Schuss rechts, dann ist der Hase im Durchschnitt tot.“ – „Das stimmt 

gar nicht“, ruft Hans. „Warum 

denn nicht“, fragt der Lehrer 

schmunzelnd. „Weil der Hase 

nach dem ersten Schuss 

weggelaufen wäre.“ 

„Du brauchst dir keine 

Gedanken zu machen, was für 

einen Wagen wir uns im 

neuen Jahr kaufen“, empfängt 

die junge Frau ihren Mann, 

„es wird ein Kinderwagen 

sein.“ 

 

Vater zum Sohn: „Kevin, dein Lehrer macht sich große Sorgen wegen deiner 

schlechten Noten!“ – „Ach, Papi, was gehen uns denn die Sorgen anderer 

Leute an?“ 
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 Straußfurt Hensch- 

leben 

Gangloff- 

sömmern 

Schilfa 

 

Schwer- 

stedt 

Grün-

ingen 

Obertopf- 

stedt 

 

Nieder- 

topfstedt 

09.02.25  
 10.30 9.30   14.00   

15.02.25  17.00       

16.02.25        10.30 9.30 

23.02.25 17.00    14.00    

01.03.25   18.00 
Weltgebetstag 

Gemeinderaum 

Gangloffsömmern Schilfa 

     

08.03.25 18.00 
Weltgebet 

       

15.03.25  
 

      Weltgebetstag in 

Obertopfstedt 

16.00 Feuerwehr 

22.03.25  17.00       

23.03.25     14.00    

24.03.25      18.00 
Weltgebet 

  

30.03.25 17.00        
 

Änderungen möglich. Bitte beachten Sie die Aushänge in den Schaukästen.  

Gottesdienst mit Neuen geistlichen Liedern  

musikalische Andacht mit Liedern aus Taize     
 

 

Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Katharina Barth Hauptstr. 37 Henschleben 

Tel. 036376/58337 

Pfarrer: Bernhard Schilling Thienemannstr. 24  99634 

Gangloffsömmern 036376/163822     

Gemeindepädagogin: Ramona Schilling Thienemannstr. 24  99634 

Gangloffsömmern 036376/163822        

Büro des Pfarrbereichs und 

Friedhofsverwaltung :  

Iris Schubert Ernst-Thälmannstr. 24 99634 

Straußfurt   Tel. 036376/58303 
 

 

 
 

 

Jede Woche unter kirche-straußfurt.de 
 


